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      Protokoll der 48. Generalversammlung 
                       der Fernsehgenossenschaft Dulliken 
______________________________________________________________________ 
 
Datum: Dienstag, 10. Juni 2025, 19.00 Uhr 

Ort: Mehrzweckraum, Bürgergemeinde, Lehmgrubenstrasse, 4657 Dulliken 

Vorsitz: André Jäggi, AJ, Präsident 

Vorstand: Fritz Fahrni, FF, Vizepräsident 
 Daniel Keller, DK, Kassier 
 Priska Felber, PF, Sekretärin 
 Pia Arnold, PA 
 
anwesend: 5 Genossenschafter/innen (exkl. VS) 
 
entschuldigt: Revisor, Adrian Wyss, atrevi GmbH 
 
Traktanden: 1. Begrüssung 
 2. Wahl des Stimmenzählers 
 3. Protokoll der 47. Generalversammlung vom 10.06.2024 
 4. Jahresbericht des Präsidenten 
 5. Abnahme Jahresrechnung 2024, Revisionsstellenbericht, Budget 2025 
 6. Entlastung der Verwaltung 
 7. Wahlen 
  a) des Vorstandes 
  b) des Präsidenten 
  c) der Revisionsstelle 
 8. Gebührentarif 2026 
 9. Verschiedenes 
 
 
1. Begrüssung 
Der Präsident, André Jäggi, begrüsst die Anwesenden. Er leitet die Entschuldigung des 
Revisors, Adrian Wyss, der atrevi GmbH weiter. Das Inserat für die 48. GV wurde 
statutengemäss im Niederämter Anzeiger vom 22.05.2025 publiziert. 
 
Die Traktandenliste wird einstimmig genehmigt. 
 
 
2. Wahl des Stimmenzählers 
Einstimmig gewählt wird der Genossenschafter, Hugo Frey. Der Präsident weist darauf hin, dass 
pro Haushalt eine Person stimmberechtigt ist. 
 
 
3. Protokoll der 47. Generalversammlung vom 10.06.2024 
Das Protokoll, welches auf der FGD Homepage aufgeschaltet war, wird einstimmig genehmigt 
und der Verfasserin, Priska Felber, vom Präsidenten mit Anerkennung verdankt. 
 
4. Jahresbericht des Präsidenten 
Der Präsident liest den Jahresbericht 2024 vor, welcher nachfolgend einen integrierenden 
Bestandteil dieses Protokolls darstellt. 
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Sehr geehrte Damen und Herren,  
geschätzte Genossenschafterinnen und Genossenschafter 
 
Der Vorstand traf sich im Berichtsjahr an drei Sitzungen um die regel-basierten Geschäfte 
effizient zu bearbeiten und bestmögliche Strategien für die Durchführung von zukünftigen 
Herausforderungen zu suchen.   
 
Am 24. April 2024 habe ich die Yetnet Präsidentenkonferenz besucht. An den 
Delegiertenversammlungen des Yetnetverbandes vom 21. Mai 2024 haben Pia Arnold und ich 
und vom 27. November 2024 Fritz Fahrni sowie Daniel Keller teilgenommen. 
 
Leider mussten wir aufgrund von Neubauten im Gebiet Badrain auf der Parzelle Nr. 849 und 
Dorfstrasse 22 sowie an der Bahnhofstrasse infolge von Strassenbau-Projekten 
Kabelumlegungen ausgeführt werden. Im Schäfer 16 waren wir gezwungen wegen einer 
Fassadenrenovation eine Kabelanpassung vorzunehmen. An der Hardstrasse 17 wurden wir 
aufgefordert eine TV-Leitung zu markieren. Am Dammweg 13 musste ein defektes Koaxialkabel 
ersetzt werden. Im Weiteren wurde beim HUB-Standort, an der Alten Landstrasse 12, beim 
Klimagerät der Verdampfer ersetzt. 
 
Erfreulicherweise konnten wir an der Alten Landstrasse 3 das Gebäude der Einwohnergemeinde 
mit einem Glasfaserkabel an unser Multimedia-Netz anschliessen. 
 
Im August 2024 wurde in den Medien angekündigt, dass die Swisscom im ganzen Baugebiet 
Dulliken in mehreren Etappen eine Glasfasererschliessung (FTTH-Fiber to the Home) ab 2025 
realisieren wird. Leider wurden wir vorgängig nicht von der Gemeindebehörde über dieses 
Vorhaben informiert oder von der Swisscom kontaktiert. 
 
Diese FTTH-Technologie ist für die Swisscom ein Muss, weil ihre Kupferdrähte zu wenig 
Leistung bieten.  
Wir verfügen heute über eine leistungsstarke HFC- (Hybrid Fiber Coax) Kabelinfrastruktur, die 
wir im Jahr 2022 auf eine Übertragungsgeschwindigkeit von bis 10 Gigabit pro Sekunde 
aufgerüstet haben. Im Weiteren haben wir bereits mehrere Neubauten mit der Glasfaser-
Technologie angeschlossen. 
 
Glasfasernetze sind wartungsärmer und langlebiger als bestehende Koaxialinfrastrukturen. Zwar 
sind die Investitionskosten hoch, aber die Betriebs- und Instandhaltungskosten sind niedriger. 
 
Die Erstellung einer FTTH-Infrastruktur ist für uns als Genossenschaft ohne Kooperationspartner 
nicht finanzierbar. Diese Kooperationen ermöglichen es, Synergien zu nutzen und die 
Ausbaukosten zu optimieren. 
 
Zusammenfassend lässt sich sagen, dass der Vorstand diesbezüglich bereits Gespräche mit der 
Swisscom und dem Yetnetverband geführt hat, um eine mögliche strategische und langfristige 
Glasfaserkooperation zu vereinbaren.   
 
Danken möchte ich meinem Team im Vorstand für die verlässliche, konstruktive und engagierte 
Mitarbeit. 
 
Bedanken möchte ich mich auch bei der Firma WD Comtec für ihre Unterstützung und die gute 
Zusammenarbeit im vergangenen Jahr. 
 
Im Namen des Vorstandes bedanke ich mich herzlich bei unseren Genossenschafterinnen und 
Genossenschaftern für das uns entgegengebrachte Vertrauen sowie ihnen für den Besuch an 
dieser GV. 
 

Der Jahresbericht wird einstimmig genehmigt. 
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Im Namen des Vorstands und der Genossenschaft dankt der Vizepräsident, Fritz Fahrni, dem 
Präsidenten für die erfolgreiche Zusammenarbeit in einem arbeitsintensiven Jahr und betont 
André Jäggis ausgezeichnetes Fachwissen, welches einen grossen Profit für die FGD darstellt. 
Zudem lobt er dessen engagierte Kundenbetreuung und die aufmerksame Prüfung der 
eingehenden Rechnungen, was wesentlich zur guten Bilanz der FGD beiträgt. 
 
 
5. Abnahme der Jahresrechnung 2024, Revisionsstellenbericht, Budget 2025 
Der Kassier, Daniel Keller, erläutert die vorliegende Jahresrechnung. Trotz rückläufiger 
Anschlüsse, kann er auf die solide Finanzlage der FGD verweisen. In den nächsten beiden 
Jahren wird die Netzmodernisierung vollständig abgeschrieben sein. Der Bruttogewinn fällt mit 
rund CHF 20‘000 besser aus als im Vorjahr. 
 
Die Jahresrechnung schliesst mit einem Reinverlust von CHF 1‘816.39. 
 
Im vorliegenden Revisionsstellenbericht bestätigt der Revisor, Adrian Wyss, der atrevi GmbH die 
einwandfreie Buchführung, die Übereinstimmung der Bilanz per 31.12.2024 und der 
Betriebsrechnung 2024 mit der Buchhaltung. Die Prüfung der Jahresrechnung 2024 führte er 
nach dem Schweizer Standard der eingeschränkten Revision durch. Es wird empfohlen, die 
Jahresrechnung 2024 zu genehmigen. 
 
Die Jahresrechnung 2024 und der Revisionsstellenbericht werden einstimmig genehmigt. 
 
Der Präsident dankt dem Kassier für seine einwandfreie und hervorragende Arbeit. Sein Dank 
gilt auch dem Revisor, Adrian Wyss, der sich im Vorfeld für seine Abwesenheit entschuldigte. 
 
Im Budget werden unter Übriger Betriebsaufwand CHF 18‘000 für Abklärungen betreffend der 
Zukunft für die FGD berücksichtigt. 
 
Das Budget 2025 sieht einen Reinverlust von CHF 36‘092.00 vor. 
Es wird einstimmig genehmigt. 
 
 
6. Entlastung der Verwaltung 
Der Verwaltung wird einstimmig Décharge erteilt. 
 
 
7. Wahlen 
 a) des Vorstandes, b) des Präsidenten, c) der Revisionsstelle 
 der Vorstand, bestehend aus Fritz Fahrni, Daniel Keller, Priska Felber und Pia Arnold, wird 

einstimmig für 4 Jahre wieder gewählt 
 der Präsident, André Jäggi, wird einstimmig für 4 Jahre wieder gewählt 
 die Revisionsstelle, Adrian Wyss, atrevi GmbH, wird einstimmig für 1 Jahr wieder gewählt 
 
8. Gebührentarif 2026 
Dank der guten finanziellen Basis und dem Genossenschaftsgedanken entsprechend, schlägt 
der Präsident im Namen des Vorstands den Versammelten vor, den Gebührentarif für das Jahr 
2026 unverändert beizubehalten. Dieser ist wie folgt: 
 
Anschlussgebühren 
1-Familienhaus CHF 1‘500 
2-Familienhaus, je Wohnung CHF    850 
3-Familienhaus, je Wohnung CHF    750 
4-Familienhaus, je Wohnung CHF    650 
5-Familienhaus, je Wohnung CHF    550 
ab 6-Familienhaus, je Wohnung CHF    450 
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Gewerbebetriebe bezahlen innerhalb eines zusammenhängenden Areals pro 5 Anschlussdosen 
oder Teile davon einen Hausanschluss von CHF 1‘500.00. 
 
Unterhaltsgebühren 
Für alle Neuanschliesser beträgt die monatliche Unterhaltsgebühr CHF 18.00, exkl. MWST. 
 
Abonnenten bezahlen monatlich CHF 29.00, exkl. MWST. 
 
Variante 1 
Die Unterhaltsgebühr für EFH bis und mit 6-FH beträgt monatlich CHF 13.50, exkl. 8 % MWST. 
 
Variante 2 
Für 7-FH und mehr Wohnungen beträgt die Unterhaltsgebühr monatlich CHF 18.00, exkl. MWST. 
 
Der Gebührentarif 2026 wird einstimmig genehmigt. 
 
 
9. Verschiedenes 
Die Anmerkung des Genossenschafters, Werner Aeschlimann, die E-Mailadressen des FGD 
Vorstandes seien unzustellbar, kann der Vizepräsident nach einem sofortigen Test widerlegen. 
Eine E-Mailadresse wird noch überprüft. Auch seine Frage zur Umstellung von UKW Radio auf 
DAB kann vom Präsidenten sachdienlich beantwortet werden. Ob eine Preisreduktion bei 
Nichtgebrauch einzelner Angebote gewährt werde, verneinte der Präsident, da die FGD im 
Vergleich bereits die tiefsten Gebühren aufweist. 
 
Die Bedenken des Genossenschafters, Klaus Lorenz, bezüglich des Netzausbaus durch die 
Swisscom AG, werden vom Präsidenten beschwichtigt, mit der Begründung, die FTTH-
Anschlüsse seien vorerst ohne Verpflichtung und kostenlos für die Hausbesitzer. Er empfiehlt die 
Ausführung durch die Swisscom AG.  
 
Ernst Rüfenacht fragt, ob die Netzinvestitionen der FGD sich als überflüssig erweisen, da 
Swisscom ebenfalls ein Netz bauen will? Vom Präsidenten erfolgt die Erklärung über die Suche 
nach einer Kooperation, um nur ein Netz für beide Partner nutzen zu können. André Jäggi fügt 
an, dass die Verhandlungen über die Zukunft der FGD erst am Anfang stehen und die 
Genossenschafter/innen zu gegebener Zeit mittels Schreiben informiert werden. 
 
Kein weiteres Wortbegehren. 
 
Für die Teilnahme an der Generalversammlung und das damit verbundene Interesse an der 
Fernsehgenossenschaft Dulliken, bedankt sich der Präsident, André Jäggi, bei den Anwesenden 
und wünscht allen beste Gesundheit. 
 
Anschliessend sind alle zum gemeinsamen Apéro eingeladen. 
 
 
 
Ende der Sitzung: 20.00 Uhr 
 
 
 
 
 
................................................. ................................................ 
André Jäggi, Präsident  Priska Felber, Sekretärin 


